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WRV-Jugendreferent Frank King (Dritter von links) in Benningen mit den württembergischen Jugendmeistern im freien Stil (von
links): Robin Heyduczek (Tuttlingen), Marvin Roth (Aichhalden), Eduard Jung (Trossingen), Marcel Hoffmann, Rassul Gussainov (bei-
de Baienfurt), Georgios Scarpello (Schwenningen), Moritz Buck (Baienfurt), Philipp Ganter (Winzeln) und Samuel Moosmann (Aich-
halden). Foto: Lothar Herzog

Starke Jugendringer
Ein Württembergtitel im freien Stil für AV Schwenningen
13 von 31 Meistertiteln geholt,
dazu sieben Silber- und drei
Bronzemedaillen: Äußerst er-
folgreich schnitten die heimi-
schen Jugendringer bei den
württembergischen Meister-
schaften im freien Stil ab.

Drei Goldmedaillen wanderten zur
oberschwäbischen KG Baienfurt. Je
zwei Sieger stellten der AB Aichhal-
den (Marvin Roth, Samuel Moos-
mann), der KSV Trossingen (Adrian
Rubach, Eduard Jung) und der ASV
Nendingen (Dominik Reichle, Tim
Baur). Aber auch die ASV Tuttlingen
(Robin Heyduczek) und die AV
Schwenningen (Georgios Scarpello)
meldeten sich nach längerer Durst-
strecke in den Siegerlisten zurück. Je
einmal erfolgreich waren außerdem
SV Dürbheim (Sebastian Zepf) und
KSV Winzeln (Philipp Ganter).

Überraschend stark trumpfte der
ASV Schwäbisch Hall auf, der mit 57
Punkten überlegen die Vereinswer-
tung aller drei Jugend-Altersklassen
(A, B und C) vor dem AB Aichhalden
(39) und dem VfL Neckargartach (31)
gewann. Auf Rang acht und zehn
konnten sich der KSV Winzeln (26)

und der KSV Trossingen (24) platzie-
ren. Mit 210 Teilnehmern konnte das
Ergebnis aus dem letzten Jahr (205)
geringfügig verbessert werden. 235
Voranmeldungen (235) hatten Hoff-
nungen auf eine noch bessere Reso-
nanz geweckt, die sich jedoch nicht
erfüllten.

Der Schwenninger Titelgewinn bis
30 Kilo bei der C-Jugend stand schon
nach der ersten von fünf Turnierrun-
den statt. Georgios Scarpello schul-
terte Vereinskamerad Leon Schette-
rer, danach blieben beide bis zum
Schluss auf Siegkurs.

Die Ergebnisse: A-Jugend 42 Kilo
(drei Teilnehmer): 1. Stefan Weller
(SV Ebersbach); 46 Kilo (2): 1. Peter
Eckstein (TSV Dewangen); 50 Kilo (7):
1. Henry Kluge (TSV Benningen); 54
Kilo (8): 1. Tim Oswald (SC Korb); 58
Kilo (16): 1. Dominik Reichle (ASV
Nendingen); 63 Kilo (12): 1. Tim Baur
(ASV Nendingen), 2. Dennis Rubach
(KSV Trossingen); 69 Kilo (12): 1.
Adrian Rubach (KSV Trossingen); 76
kg (11): 1. Sebastian Zepf (SV Dürb-
heim); 85 kg (6): 1. Lars Reichert (ASV
Möckmühl); 100 kg (3): 1. Theodoros
Argirovassilikos (SV Fellbach); B-Ju-
gend 34 kg (5): 1. Sergej Fertig (ASV
Schwäbisch Hall), ... 3. Fabian Schet-

terer (AV Schwenningen); 38 kg (7): 1.
Rassul Gussainov (KG Baienfurt), ... 4.
Sören Haller (KSV Trossingen); 42 kg
(12): 1. Philipp Ganter (KSV Winzeln);
46 kg (13): 1. Lucas Lazogianis (SG
Weilimdorf), ... 10. Arnold Stang (AV
Schwenningen); 50 kg (6): 1. Marcel
Hofmann (KG Baienfurt); 54 kg (7
Teilnehmer): 1. Leon Nisi (KVA Rem-
seck); 58 kg (6): 1. Daniel Diz (VfL Ne-
ckargartach); 63 kg (7): 1. Robin Hey-
duczek (ASV Tuttlingen); 69 kg (6): 1.
Marvin Roth (AB Aichhalden), ... 4.
Nikita Holzhauser (KSV Trossingen);
76 kg (3): 1. Leon Tscherter (KVA
Remseck). - C-Jugend: 28 kg (5): 1.
Samuel Moosmann (AB Aichhalden);
30 kg (6): 1. Georgios Scarpello, 2.
Leon Schetterer (beide AV Schwen-
ningen); 31 kg (6): 1. Kerim Gümüssu
(SG Weilimdorf); 32 kg (5): 1. Moritz
Buck (KG Baienfurt); 33 kg (6): 1. Ju-
lian-Leonhardt Kellermann (TSV
Musberg); 35 kg (7): 1. Eduard Jung
(KSV Trossingen); 37 kg (6): 1. Martin
Stach (TSV Ehningen); 40 kg (5): 1.
Stas Wolf (ASV Schwäbisch Hall); 42
kg (4): 1. Theodoros Singiridis (TSV
Benningen); 45 kg (3): 1. Fabian Bendl
(TSV Ehningen); 55 kg (3): 1. Nik
Wähner (TSG Nattheim); 70 kg (2): 1.
Felix Weiß (TSV Herbrechtingen). lh

Schwenninger Judokas auf den Plätzen eins bis drei
JCS-Nachwuchs bei U-15-Kreismeisterschaften nach bestandenem Gelbgurt erstmals am Start

Eins, zwei, drei, wir waren dabei!
Gerade erst die Gelbgurt-Prüfung be-
standen und schon einen ersten,
zweiten und dritten Platz bei den
Kreismeisterschaften der U 15 belegt
haben drei junge Sportler des Judo-
clubs Schwenningen.

Zwar war die Beteiligung bei den
Kreismeisterschaften in Markdorf re-
lativ schwach, aber drei Schwennin-
ger Gelbgurte wagten den Einstieg als
Wettkämpfer mit Erfolg. Viel lernen
konnte jeder von ihnen. Jonas Lizzy
wurde Kreismeister seiner Gewichts-
klasse bis 60 Kilo. Einen Freund-
schaftskampf mit benachbarter Ge-
wichtsklasse verlor er mit kleiner
Wertung (Yuko) nach voller Kampf-
zeit.

Denis Jäckle wurde Vizemeister in
der Gewichtsklasse bis 43 Kilo. Gegen
den Kreismeister machte er einen ty-
pischen Anfängerfehler; er griff mit
O-Soto-Gari (Außensichel) zu zaghaft
an, geriet ins Hohlkreuz und wurde
nach hinten weggekontert.

Sein Bruder Michael startete bis 34
Kilo und erreichte den dritten Platz.
Dreimal stand er erfahrenen Kämp-

fern gegenüber und musste Lehrgeld
zahlen, zum Beispiel durch für ihn
aufgrund seines Kyu (Gürtel) noch
unbekannte Hebeltechniken. Beim
Dritten biss er sich durch, brachte
zwar keine Technik durch, aber ein

Fehler (Shido) des Gegners bescherte
ihm den Sieg und somit einen Platz
auf dem Siegertreppchen. Beim ers-
ten Wettkampf ihrer Judokarriere
musste keiner des JCS-Trios mit lee-
ren Händen nach Hause fahren. eb

Das JCS-Judotrio Michael Jäckle, Jonas Lizzy und Denis Jäckle (von links). Foto: Privat

Sporttelegramm

Basketball: Die rangdritten Landes-
ligafrauen der Baskets VS gastieren

heute, Samstag, 13 Uhr, beim TV
Konstanz II. Die Doppelstädterin-

nen haben das Hinspiel mit 65:41
deutlich gewonnen. eb

Wichtiger Sieg in denkwürdigem Spiel
VfH-B-Jugend bleibt dran / Kapitän erleidet Schleudertrauma

Die B-Jugend männlich des VfH
Schwenningen besiegte den TV
Onstmettingen in einem denkwürdi-
gen Heimspiel mit 25:23 (10:12). Da-
durch ist der Gewinn der Meister-
schaft weiterhin möglich. Nach der
17:21-Niederlage im Hinspiel waren
die Gastgeber heiß auf eine Revan-
che. Entsprechend motiviert und
konzentriert gingen sie die Partie an
und konnten sich nach einem 2:3
Rückstand über 6:4 auf 9:6 absetzen.

Bei einem Sprungwurf in den Kreis
prallte VfH-Kapitän und Topscorer
Dennis Markus mit voller Wucht auf
den herausstürzenden Gästetorwart.
Während sich dieser wieder erholte,
musste der VfH-Spieler später ins
Krankenhaus, wo ein starkes Schleu-
dertrauma diagnostiziert wurde. Mit
einem 10:12-Rückstand ging es in die
Pause.

Hochkonzentriert startete man in
Hälfte zwei und konnte bis zur 30.
Minute aus dem Rückstand eine
14:13-Führung herauswerfen und am
Ende die beiden wichtigen Punkte
einfahren. „Das war heute eine Cha-
rakterleistung meines Teams. Ich bin

stolz, was die Jungs unter diesen Be-
dingungen geleistet haben“, so VfH-
Trainer Jonzeck. Mit diesem Sieg hat
man bis auf einen Punkt zu Tabellen-
führer Neckartal aufgeschlossen und
und mit 18:4 Punkten und 305:253
Toren Platz zwei gefestigt. Torschüt-
zen VfH: Denis Waldherr (6), Kevin
Einbock (6 /1 7m), Marcel Griesbaum
(5), Felix Hammerlindl (3), Dennis
Markus (3) , Pascal Wolter (2).

Die Bezirksklassemädchen des VfH
verloren unterdessen gegen den TV
Onstmettingen mit 22:23 (12:10).
Nachdem man sich im Hinspiel mit
einem Unentschieden trennte, hoff-
ten die Schwenningerinnen im letz-
ten Spiel der Saison und zumal vor
heimischem Publikum auf einen Sieg.
Tatsächlich ging es mit 12:10 zum
Pausentee. Am Ende gab es dann aber
doch eine denkbar knappe Niederla-
ge. Trainer Sandro Bischoff sprach
hinterher von einer tollen, geschlos-
sene Mannschaftsleistung. „Es war
ein Topspiel.“ - Tore VfH: Alicia
Schäper 9, Sandra Baur 5, Ramona
Hummel 4, Julia Dietrich, Tamara
Held je 2. eb

Neu-Ulmer Maximilian
Vollmer Rangfünfter
Marbacher Leichtathlet startet erstmals bei U 18

Maximilian Vollmer, ehemals LG
Bad Dürrheim, erkämpfte bei
den deutschen Hallen-Mehr-
kampfmeisterschaften der U 18
in Frankfurt den fünften Platz.

Der 16-jährige Maximilian Vollmer
aus dem VS-Stadtbezirk Marbach
stellte sich erstmals in seiner neuen
Altersklasse über zwei Jahrgänge der
U 18 der nationalen Mehrkampfkon-
kurrenz. In Frankfurt musste an zwei
Tagen ein kräftezehrendes Sieben-
kampfprogramm absolviert werden.
Im neuen Trikot des SSV Ulm lieferte
Maximilian einen hervorragenden
Einstand in den Wettkampf nicht nur
beim 60-Meter-Sprint.

Nach einem gelungenem Blitzstart
durchlief er das Ziel in seinem Lauf
als Schnellster mit 7,35 Sekunden und
lag damit nach der ersten Disziplin
als Drittschnellster auf dem dritten
Platz.

Gelungen war auch der Weit-

sprung. Nach zwei Sprüngen knapp
unter sechs Metern gelang ihm im
dritten Versuch mit 6,17 Metern ein
ansehnlicher Sprung nach vorne. Mit
guten 13,25 Metern im Kugelstoßen
und den abschließenden 3,70 Metern
im Stabhochsprung beendete Maxi-
milian Vollmer den ersten Tag als
Drittplatztierter.

Der Start in den zweiten Tag mit
dem 60-Meter-Hürden-Sprint gelang
mit 8,67 Sekunden für Maximilian
weniger zufriedenstellend, und im
Hochsprung musste er nach über-
sprungenen 1,69 Metern die weiteren
Höhen seiner Konkurrenz überlas-
sen. Doch seinen ganzen Kampfgeist
stellte der junge Marbacher bei den
abschließenden 1000 Metern noch
einmal unter Beweis; mit 2,50 Minu-
ten wurde er als zweitschnellster Läu-
fer ermittelt.

Nach sieben Disziplinen und 4717
Punkten waren für Maximilian Voll-
mer und seine Trainer der fünfte Platz
hoch zufriedenstellend. eb

Maximilian Vollmer aus Marbach bei der U-18-DM in Frankfurt. Foto: Privat


